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Dissertationspreis Adlershof 
– Richtlinien, Stand 31. Juli 2025 – 

 

 
Die Humboldt-Universität zu Berlin (HU), die Initiativgemeinschaft Außeruniversitärer Forschungseinrichtungen in 
Adlershof e. V. (IGAFA) und die WISTA Management GmbH (WISTA-MG) vergeben für herausragende Disserta-
tionen aus Adlershof gemeinsam den Dissertationspreis Adlershof. 
 
Zielgruppe: 

 
Promovierte aus allen in Adlershof ansässigen Forschungsinstituten (HU und IGAFA), die eine Dissertation in 
Adlershof angefertigt und mit dem Prädikat von mindestens "sehr gut" (magna cum laude) abgeschlossen haben. 
 
Vergabe: 

 
Der Dissertationspreis Adlershof wird jährlich in einer Höhe von 3.000,00 € vergeben. 
 
Das Präsidium der HU, der Vorstand der IGAFA und die Geschäftsführung der WISTA-MG benennen jeweils zwei 
Vertreterinnen oder Vertreter für das Auswahlgremium. Die HU und die IGAFA verpflichten sich, professorale Re-
präsentantinnen und Repräsentanten zu entsenden.  
 
Das Auswahlgremium bestimmt aus den eingegangenen Bewerbungen eine Endrunde von drei Kandidatinnen 
oder Kandidaten. Diese werden eingeladen, einen jeweils 15-minütigen, allgemeinverständlichen öffentlichen Vor-
trag über ihre Arbeit zu halten, der auch zur Diskussion gestellt wird. Direkt im Anschluss bestimmt das Auswahl-
gremium die Preisträgerin oder den Preisträger. Die weiteren Nachwuchsforschenden aus der Endausscheidung 
erhalten einen Preis von je 1.000,00 € und ebenfalls eine Urkunde. 

 
Antragstellung: 

 
Hochschullehrerinnen und Hochschullehrer reichen ihren Antrag bis zum 1. November jeden Jahres (für Arbei-
ten aus den vergangenen 18 Monaten) in elektronischer Form ein. Folgende Dokumente sind – mit dem Namen 
des Kandidaten / der Kandidatin versehen – in der HU-Box https://box.hu-berlin.de/u/d/7ee13b68e4464ff0ac10/ 
hochzuladen: 
1. das Antragsschreiben mit einer Bewertung der Arbeit, die ihre Preiswürdigkeit hervorhebt, 
2. die Promotionsbescheinigung/-urkunde,  
3. die Gutachten (Promotionsgutachten) über die eingereichte Arbeit, 
4. ein stichwortartiger Lebenslauf, 
5. eine Liste aller Publikationen, 
6. eine allgemeinverständliche Zusammenfassung der Dissertation (nicht mehr als eine DIN A4-Seite), die 

von der Kandidatin oder dem Kandidaten zu unterschreiben ist,  
7. die Dissertationsschrift,  
8. ggf. ein Hinweis auf die Beantragung anderer Dissertationspreise (weitere Beantragungen stellen kein Aus-

schlusskriterium für den Dissertationspreis Adlershof dar). 
 
Zusätzlich ist ein gedrucktes Exemplar der Dissertation für die Dauer des Auswahlprozesses im Wissenschafts-
büro der IGAFA zu hinterlegen, 
 
Die Nutzung personenbezogener Daten im Rahmen des Vergabeverfahrens erfolgt gemäß den beiliegenden Daten-
schutzinformationen. Mit der Antragstellung stimmen Sie diesen zu. 
 
 
Bitte wenden Sie sich bei Fragen an das Wissenschaftsbüro der IGAFA (Rudower Chaussee 17, 12489 Berlin, 
igafa@igafa.de). 
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Datenschutzinformationen 
 
 
Wir informieren Sie hiermit über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im Rahmen des Verfahrens 
„Verleihung des Dissertationspreises Adlershof“ und die Ihnen zustehenden Rechte. Die Verarbeitung Ihrer perso-
nenbezogenen Daten erfolgt ausschließlich im Rahmen der anwendbaren gesetzlichen Bestimmungen des 
Datenschutzrechts, insbesondere der Datenschutz-Grundverordnung (nachfolgend „DSGVO“) und des Bun-
desdatenschutzgesetzes („BDSG“). 
 
 
1. Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich? 
 
Die folgenden Stellen haben das Vorgehen zur Verarbeitung der Daten im Verfahren gemeinsam festgelegt 
und handeln als gemeinsam Verantwortliche gem. Art. 26 DSGVO: 

 
 Humboldt-Universität zu Berlin (HU Berlin), vertreten durch die Präsidentin, Unter den Linden 6, 10099 

Berlin. Für Fragen zur Datenverarbeitung in diesem Verfahren wenden Sie sich bitte an Petra Franz im 
Büro des Vizepräsidenten für Forschung (petra.franz@hu-berlin.de). Die Datenschutzbeauftragten der 
HU Berlin erreichen Sie unter der Adresse: datenschutz@uv.hu-berlin.de. 

 IGAFA e. V., Wissenschaftsbüro, vertreten durch die Geschäftsführerin Dr. Ursula Westphal, Rudower 
Chaussee 17, 12489 Berlin. Für Fragen zur Datenverarbeitung in diesem Verfahren wenden Sie sich 
bitte an Sanela Schlößer unter der Adresse igafa@igafa.de. 

 WISTA Management GmbH, vertreten durch den Geschäftsführer Roland Sillmann, Rudower Chaussee 
17, 12489 Berlin. Für Fragen zur Datenverarbeitung in diesem Verfahren wenden Sie sich bitte an Cindy 
Böhme unter der Adresse cindy.boehme@wista.de. 
 

 
2. Was ist Gegenstand des Datenschutzes? 
 
Gegenstand des Datenschutzes sind personenbezogene Daten. Dies sind alle Informationen, die sich auf eine 
identifizierte oder identifizierbare natürliche Person (sog. betroffene Person) beziehen. Hierunter fallen z.B. An-
gaben wie Name, postalische Adresse, E-Mail-Adresse oder Telefonnummer. 
 
 
3. Welche meiner personenbezogenen Daten werden zu welchen Zwecken verarbeitet? 
 
Im Rahmen des Verfahrens verarbeiten wir nur die personenbezogenen Daten von Ihnen, die für die Feststel-
lung Ihrer fachlichen und persönlichen Voraussetzungen in Bezug auf die Preisvergabe erforderlich sind. 
 
Sie wurden als Kandidatin/Kandidat für den Dissertationspreis Adlershof vorgeschlagen. Mit diesem Vorschlag 
ist die Einreichung der folgenden Unterlagen als Grundlage für die Entscheidungsfindung für die Preisvergabe 
verbunden: 
 das Antragsschreiben mit einer Bewertung der Arbeit, die ihre Preiswürdigkeit hervorhebt, 
 die Promotionsbescheinigung/-urkunde,  
 die Gutachten (Promotionsgutachten) über die eingereichte Arbeit, 
 ein stichwortartiger Lebenslauf, 
 eine Liste aller Publikationen, 
 eine allgemeinverständliche Zusammenfassung der Dissertation (nicht mehr als eine DIN A4-Seite), die 

von der Kandidatin oder dem Kandidaten zu unterschreiben ist,  
 die Dissertationsschrift. 

 
Die Unterlagen werden im Laufe des Verfahrens um weitere Daten aus der Korrespondenz mit Ihnen (z. B. 
Kontodaten zur Auszahlung des Preisgelds) ergänzt. 
 
 
4. Wer hat Zugriff auf meine personenbezogenen Daten und welche Empfänger*innen erhalten diese? 
 
Auf Ihre personenbezogenen Daten haben nur diejenigen Mitarbeitenden Zugriff, die diesen Zugriff zur Erfül-
lung ihrer Aufgaben zwingend benötigen. Es handelt sich dabei um die mit der Organisation des Vergabever-
fahrens beauftragten Mitarbeitenden sowie die Mitglieder des Auswahlgremiums in HU, IGAFA und WISTA.  
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5. Auf welcher Rechtsgrundlage werden die Daten verarbeitet?  
 
Die Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung ergibt sich aus Ihrer Einwilligung gem. Art. 6 Abs. 1 a) DSGVO.  
 
 
6. Werden Ihre Daten in ein Drittland oder an eine internationale Organisation übermittelt? 
 
Nein, es erfolgt keine Übermittlung der Daten an ein Drittland oder eine internationale Organisation. 
 

 
7. Wie lange werden Ihre Daten gespeichert? 
 
Die uns übermittelten Unterlagen werden spätestens sechs Monate nach der Preisverleihung gelöscht. 
 

 
8. Gibt es für Sie eine Pflicht zur Bereitstellung von Daten? 
 
Sie sind nicht verpflichtet, uns personenbezogene Daten bereitzustellen. Allerdings ist die Bereitstellung ihrer 
Daten für die Durchführung des Vergabeverfahrens und für die Entscheidung über die Verleihung des Disserta-
tionspreises erforderlich. Wenn Sie uns nicht alle für das Verfahren benötigten personenbezogenen Daten 
bereitstellen, werden wir Sie nicht berücksichtigen können.  
 

 
9. Welche Betroffenenrechte stehen Ihnen zu? 

 
• Recht auf Auskunft gem. Art. 15 DSGVO 
• Recht auf Berichtigung oder Vervollständigung gem. Art. 16 DSGVO 
• Recht auf Löschung gem. Art. 17 DSGVO 
• Recht auf Einschränkung der Verarbeitung gem. Art. 18 DSGVO 
• Recht auf Datenübertragbarkeit gem. Art. 20 DSGVO 
• Recht auf Widerspruch/Widerruf von Einwilligungen gem. Art. 21 DSGVO 

 
Zur Ausübung Ihrer Rechte können Sie sich an jede der oben genannten Einrichtungen wenden, Ihre Anfrage 
wird dann an die zuständige Stelle weitergeleitet. 
 

 
10.  Beschwerderecht bei der Aufsichtsbehörde 
 
Sofern Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten gegen 
Datenschutzbestimmungen verstößt, haben Sie das Recht zur Beschwerde bei einer Datenschutzaufsichts-
behörde, zum Beispiel bei der Landesbeauftragten für Datenschutz und Informationsfreiheit Berlin zu (Art. 77 
DSGVO): Berliner Beauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit, Alt-Moabit 59-61, 10555 Berlin, 
www.datenschutz-berlin.de, E-Mail: mailbox@datenschutz-berlin.de. 
 

  


